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Frau Bundesministerin Ilse Aigner
Bundesministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz
11055 Berlin

11. Oktober 2011

Betr.: Klimaschutzpolitik

Sehr geehrte Frau Ministerin Aigner,

Ihren unermüdlichen Einsatz für den Schutz und den Erhalt unseres Klimas begrüße ich sehr. Es wurde wirk-
lich Zeit, daß die Bundesregierung, Gott sei Dank mit Ihnen an der Spitze des Ministeriums, das Weltklima
durch die Verhinderung unseres deutschen CO2-Ausstoßes schützt.

Die „Nürnberger Erklärung“ der CSU von 2007 war dazu sicher ein wichtiger Schritt. Die Beimischung von
Alkohol zum Autobenzin ist schon allein deswegen zu begrüßen, weil dieser dann nicht mehr von den Jugendli-
chen zum „Komasaufen“ genutzt werden kann. Daß die Autofahrer diesen löblichen Denkansatz bei ihrer E10-
Verweigerung so vollständig außer Acht lassen, ist eine Schande!

Andererseits scheint mir diese Politik aus Klimaschutzgründen aber auch nicht ganz zweifelsfrei. Bei der alko-
holischen Gärung wird ja bekanntlich CO2 frei. Deshalb meine erste Frage:
Ist die Herstellung von Alkohol für das Benzin im Hinblick auf den Klimaschutz nicht kontraproduktiv, auch
wenn unsere heimische Landwirtschaft dafür die Produkte liefert?

Dieser Umstand dürfte übrigens auch fürs Bierbrauen gelten. Bei dem vielen Bier, das in Deutschland getrun-
ken wird, werden sicher Unmengen von klimaschädlichem CO2 frei. Sommers wird auch gern Kristallweizen
getrunken, das vor Kohlensäure (CO2!) nur so schäumt. Und das bei dem Ozonloch!

Da ich aber auch gerne mal ein Bier trinke, meine zweite Frage an Sie als Verbraucherministerin:
Gibt es ein Bier (evtl. Naturtrübes) ohne schädliche CO2-Freisetzung? Oder soll ich ganz auf Bier verzichten,
um so meinen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und damit Ihre Politik aktiv zu unterstützen?

Für Ihre Antwort bedanke ich mich und wünsche Ihnen für Ihre Politik zur Rettung des Weltklimas und uns
allen deswegen zum Schluss bloß noch alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

Gerd Pfeffer
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